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Pfingstgedanken 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Diaspora, 
 
vor mir steht eine Pfingstrose – dunkelrot, die runde Knospe, noch ganz 
geschlossen. Gespannt bin ich, wie sie sich öffnet, Blatt für Blatt, bis sich 
der oft feuergelbe Kern zeigt – prachtvoll! Auf vielen Altären werden sie am 
kommenden Sonntag stehen, die roten Antependien ergänzend. Und: „Schmückt das Fest mit Maien!“ 
-  Manchmal stehen frisch begrünte Birken um den Altar – das ist für mich eine schöne Erinnerung an 
meine Zeit südlich von Berlin! 
 
Doch kommen wir zurück zu Rot! Rote Fäden fallen mir ein. Gott spinnt mit seinem Geist rote Fäden in 
unser Leben – zuweilen unsichtbar, oft erst in der Rückschau zu erkennen. Gott knüpft Verbindungen, 
farbige, immer wieder neu und stärkt lang gewachsene - über Sprachbarrieren hinweg. Diese 
Verbindungen sind es immer wieder, die mich auch im Gustav-Adolf-Werk berühren – zu den 
Partnerkirchen weltweit, im Geist verbunden. 
 
Rote Fäden hat auch die Textilkünstlerin Tiina Puhkan aus Estland für das Antependium* geknüpft. Sie 
schreibt dazu: 
 
 

„Rot ist die Farbe der Farben. Als Motiv schlug Pfarrer Jaan Tammsalu den 
brennenden Dornbusch vor. Interessanterweise hatte ich im Jahr 1989 schon 
einen Teppich mit einem Weidenbusch auf einem Flammenhintergrund 
gemacht. So war dieses Motiv mir schon einmal in meinen Werken begegnet. 
Dazu sollte noch der Heilige Geist als eine kleine weiße Taube kommen. Ich 
habe versucht, der Taube eine ätherische Gestalt zu geben, etwas luftiges, wie 
ein Windhauch. Aber der Hauch ist einer, der dir Hoffnung und Freude gibt und 
deine Gedanken reinigt. Und diese Taube hat keine Angst vor Feuer. Als ich 
den Altarteppich webte, war es körperlich schwer für mich. Es ist nicht nur 
geistige Arbeit und Fingerfertigkeit, sondern eine starke innere Spannung wie 
bei einem Sportler. Manchmal kann Schweiß in Strömen fließen. Ich fühlte 
mich, als hätte ich das Feuer selbst gewebt." 
 

 
Starke Gedanken, so finde ich! Und während ich sie sammle hat sich die Blüte vor mir schon leicht 
geöffnet. 
 
Wie wird sich Pfingsten für Sie entfalten? Wo auch immer Ihr roter Faden Sie hinführen möge, ich 
wünsche Ihnen ein frohes Pfingstfest! 
 
Herzlich Ihre  
 
 

 


